
Wahlprüfsteine 
zur Landtagswahl 2023

in Hessen



Jagdpolitik

Das Aktionsbündnis Ländlicher Raum  Hessen 
fordert ein eigenständiges Ministerium für 
 Landwirtschaft, Wald- und Forstwirtschaft,  
Jagd und ländlichen Raum.
 

 Unterstützen Sie diese Forderung?

  Werden Sie, wenn Ihre Partei in Regierungs-
verantwortung kommt, dafür sorgen, dass

   das  zuständige Jagdreferat von einer Jägerin 
 oder einem Jäger geleitet wird?

  Setzen Sie sich für die bewährte Beibehaltung 
der getrennten Rechtskreise Jagdrecht und 
Naturschutzrecht ein?

Jagdgesetz

Das Aktionsbündnis Ländlicher Raum Hessen 
 fordert die Ermöglichung effektiver Jagd durch 
eine dem bewährten hessischen Jagdgesetz ent-
sprechende, eigenverantwortliche Jagdausübung 
durch die hessischen Jägerinnen und Jäger zum 
Schutz von Natur, Kulturlandschaft, der Wildtiere 
sowie der forst- und landwirtschaftlichen Nutzung 
im Rahmen des bewährten Reviersystems.

  Werden Sie, wenn Ihre Partei in Regierungs-
verantwortung kommt, das bewährte hessische 
Jagdgesetz sowie das Reviersystem auch in der 
nächsten Legislaturperiode erhalten und dafür 
sorgen, dass dieses nicht zu Lasten der Jäger-
schaft, der Jagd und des Wildes verändert wird? 

  Werden Sie im Besonderen dafür sorgen, dass 
die Pflicht zur Bildung von Hegegemeinschaf-
ten gemäß § 10a BJagdG in Verbindung mit  
§ 9 HJagdG gesetzlich verankert bleibt und ein 
Austritt aus einer Hegegemeinschaft gesetzlich 
untersagt wird?

  Werden Sie im Besonderen dafür sorgen, dass 
die gesetzlich (§§ 21, 26, 26a, 26b, 27 und  
30 HJagdG) verankerten Aufgabenbereiche der 
Hegegemeinschaften erhalten bleiben?

  Werden Sie im Besonderen dafür sorgen, dass 
der gesetzlich (§§ 29, 31, 32 HJagdG) verankerte 
Jagdschutz uneingeschränkt erhalten bleibt?

  Werden Sie sich dafür einsetzen, dass die 
zwanzig hessischen Rotwildgebiete  aufgelöst 
 werden, damit das Rotwild wieder artgerecht 
wandern kann, um die konkret bedrohte 
genetische Diversität unseres größten frei-
lebenden heim ischen Säugetiers sicherzu-
stellen? Werden Sie sich für eine Überarbeitung 
der Schalenwild richtlinie des HMUKLV, die 
ebenfalls die gene tische Vielfalt des Rotwildes 
 bedroht, einsetzen?

  Setzen Sie sich dafür ein, dass Jagdflächen von 
juristischen Personen nicht für befriedet erklärt 
werden können, damit kein  Flickenteppich 
 zwischen bejagbaren und nicht bejagbaren 
 Flächen entsteht?
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Jagdverordnung

Das Aktionsbündnis Ländlicher Raum  Hessen 
 fordert die Ermöglichung effektiver Jagd im 
 besonderen Maße für die Schadenabwehr von 
Prädatoren, im Rahmen der Prävention  bezüglich 
der Afrikan ischen Schweinepest und der 
Wildschadens minimierung.

  Werden Sie, wenn Ihre Partei in Regierungs-
verantwortung kommt, die Beschränkungen der 
Jagdausübung durch die Hessische Jagdverord-
nung aus den Jahren 2015 und 2022 rückgängig 
machen?

  Werden Sie sich im Besonderen (unter Beach-
tung des Elterntierschutzes) einsetzen für die:

 
  ganzjährige Bejagung der Füchse?

   ganzjährige Bejagung des Waschbären 
sowie von Marderhunden, Mink und  Nutria, 
die als invasive Arten nach EU-Recht 
 einzudämmen sind?

   Wiedereinführung von Jagdzeiten für alle 
Marder und Wiesel?

   Wiedereinführung von Jagdzeiten für 
Türkentaube, Lach-, Sturm-, Silber-, Mantel- 
und Heringsmöwen?

   Bejagung der Graugänse auf der gesamten 
Fläche Hessens?

  Werden Sie den Erlass, der die Finanzierung 
von Maßnahmen des aktiven Prädatorenma-
nagements (Fangjagd etc.) aus Mitteln des 
Naturschutzes in Schutzgebieten  untersagt, 
aufheben?

  Werden Sie die Eigenverantwortung der 
 Jäger innen und Jäger sowohl bei der Bestands-
erfassung (z. B. Wildtiermonitoring, Feldhasen-
taxation) als auch bei der Bejagung in den 
Mittelpunkt stellen und dafür sorgen, dass 
die Besätze künftig ausschließlich von der 
 Jägerschaft erhoben und gemeldet werden?

   Werden Sie in diesem  Zusammenhang 
das freiwillige Wildtiermonitoring 
(Wildtier informationssystem der Länder 
 Deutschlands – WILD) der hessischen 
 Jägerschaft finanziell (ggfs. aus der Jagd
abgabe) unterstützen?

  Werden Sie die Streichung einzelner Aufgaben-
übertragungen auf den Landesjagdverband 
 Hessen rückgängig machen?
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Fördermittel aus der Jagdabgabe

  Setzen Sie sich dafür ein, dass die zweck-
gebundene Jagdabgabe, die von den  hessischen 
Jägerinnen und Jägern bei der Lösung 
eines Jagdscheines in Höhe von insgesamt 
durchschnittlich 750.000 Euro pro Jahr ge-
zahlt werden muss, im Rahmen der Projekt-
förderung zum überwiegenden Teil wieder 
 unbürokratisch an den Landesjagdverband 
Hessen, die  hessischen Jagdvereine und die 
Hege gemeinschaften zur Förderung des Jagd-
wesens ausgeschüttet wird?

  Werden Sie im Besonderen dafür sorgen, dass 
die Mittel aus der Jagdabgabe weder unmittel-
bar noch mittelbar zur Finanzierung der Wild-
forschungsstelle und des Artenschutzzentrums 
eingesetzt werden?

  Werden Sie sich dafür einsetzen, dass die Hoch 
und Niederwildhegegemeinschaften wieder 
unbürokratisch und ohne Einzelnachweise eine 
pauschale Förderung erhalten?

  Werden Sie die unbürokratische Förderung der 
Prüfungsvereine zur Erlangung der Brauch-
barkeit für Jagdgebrauchshunde in Hessen 
wieder einführen?

  Setzen Sie sich weiterhin dafür ein, dass die 
über die Obere Jagdbehörde anerkannten 
Nachsuchengespanne eine unbürokratische 
Förderung auf Basis der bereits vorliegenden 
Nachsuchendokumentation für die jeweiligen 
(Schweiß)hundeverbände erhalten und dass 
die Pauschale für gefahrene Kilometer mit 
dem privaten Kraftfahrzeug auf 0,35 Euro je 
 Kilo meter erhöht wird?

  In der Vergangenheit hat der LJV Hessen ge-
genüber mehreren vorgelegten  Förderanträgen 
im Rahmen des Anhörungsrechts wider-
sprochen, da z. B. identische Forschungs-
vorhaben aktuell in anderen Bundesländern 
durchgeführt wurden. Dennoch wurde den 
 Förderanträgen seitens des HMUKLV ent
sprochen. Werden Sie sich dafür einsetzen, dass 
dem Landesjagdverband Hessen statt eines An-
hörungsrechts bei der Vergabe von Mitteln aus 
der Jagdabgabe ein Vetorecht eingeräumt wird?
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Steuern

  Setzen Sie sich dafür ein, dass die Jagdsteuer 
hessenweit abgeschafft wird?

  Setzen Sie sich dafür ein, dass die Hundesteuer 
für anerkannte Jagdgebrauchshunde hessen-
weit abgeschafft wird?

Afrikanische Schweinepest (ASP)

  Setzen Sie sich gerade vor dem Hintergrund der 
Prävention der ASP dafür ein, dass

   keine Gebühren für Trichinenproben für 
sämtliches Schwarzwild anfallen?

   erlegte Frischlinge durch ein staatliches 
Programm angekauft werden?

   ein Haftungsausschluss für die Jägerschaft 
erfolgt, die tot aufgefundene Wildschweine 
beproben?

 

   die ganzjährige Schwarzwildbejagung 
auch auf Flächen des Landesbetriebes 
 HessenForst und in Naturschutzgebieten 
erfolgt?

   keine Gebühren für die Beschilderung bei 
Drückjagden erhoben werden?

   die Vermarktung von erlegtem Schwarz-
wild hessenweit durch klare Vorgaben an 
die Veterinärämter rechtssicher und ohne 
bürokratische Hürden durch den Jagd
ausübungsberechtigten erfolgen kann?
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Arten- und Naturschutz

  Setzen Sie sich dafür ein, dass in Hessen un
abhängige Wissenschafts- und Forschungs-
institute in Abstimmung mit dem Landes-
jagdverband mit Untersuchungen rund um 
die jagdbaren Wildarten in Hessen beauftragt 
werden und dass die an das grüne Umwelt-
ministerium angegliederte Wildforschungs-
stelle geschlossen wird? 

  Setzen Sie sich für Lebensraumkorridore – 
auch durch Grünbrücken – für wildlebende 
Tiere und Pflanzen ein, damit diese erschaffen 
und erhalten werden können?

Wolf

  Werden Sie den Wolf in die Liste der jagdbaren 
Arten nach dem Beispiel von Niedersachsen 
aufnehmen? 

  Werden Sie – wie etwa in Schweden – unions-
rechtskonform zur Bestandsregulierung 
des Wolfes auch in Hessen eine Entnahme 
 ermöglichen?

  Sollen nach Ihrer Auffassung auffällige Wölfe 
in Hessen zum Schutz der Bevölkerung, der 
Weidehaltung und Pferde unbürokratischer 
 entnommen werden können?

  Setzen Sie sich dafür ein, dass die  Identität 
von Personen, die mit der Entnahme des 
Wolfes beauftragt werden (wie z. B. Jäger oder 
 Forst beamte), sicher geschützt wird?

  Werden Sie für Jagdgebrauchshundeführer 
für Rechtssicherheit sorgen, die im Falle einer 
Bedrohung ihres Jagdhundes durch den Wolf 
diese Gefahr notfalls auch mit der Schusswaffe 
abwehren müssen?
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Waffenrecht

  Setzen Sie sich in der kommenden Legislatur-
periode für eine Beibehaltung des bestehen-
den Waffenerwerbs- und -besitzrechts der 
 hessischen Jägerinnen und Jäger ein?

  Wird Ihre Partei auf Bundesebene eine Ver-
schärfung des Waffengesetzes für Jägerinnen   
und Jäger – ggf. auch über ein Veto im 
 Bundesrat – ablehnen?

  Setzen Sie sich dafür ein, dass Jägerinnen 
und Jäger in Hessen beim Thema Waffen
aufbewahrung nicht durch Gebühren belastet 
werden?

Agrarpolitik

  Welche agrarpolitische Weichenstellung halten 
Sie für notwendig, um einer weiteren Abnah-
me von bedrohten Arten der Feldflur praxis-
nah entgegenzuwirken (z. B. an die regionalen 
Gegebenheiten in Hessen angepasste Bearbei-
tungstermine nicht produktiver Flächen wie 
Stilllegungen und Brachflächen, Abschaffung 
der jährlichen Bewirtschaftungsverpflichtung 
(„Mindesttätigkeit“), bessere Kombinierbarkeit 
von und flexibel ausgestalteten Agrarförder
ungen z. B. Agrarumweltmaßnahmen (AUKM) 
vs. Ökoregelungen)?

Wahlaufruf

  Warum sollen Jägerinnen und Jäger nebst ihren Ange hörigen 
und Freunden sowie die Menschen des ländlichen Raumes, die 
durch das Aktionsbündnis Ländlicher Raum Hessen repräsen-
tiert werden, Sie wählen?
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Am Römerkastell 9  •  61231 Bad Nauheim  •  Telefon 06032 9361-0
info@ljv-hessen.de  •  ljv-hessen.de

Landesjagdverband Hessen e. V.


